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oder auch Nichts ist wie es scheint

Von Minaco

Kapitel 3: Nach dem Tränke Unterricht

Weil das so lange gedauert hat bekommt ihr gleich noch nen zweiten kapitel^^

Nach dem Tränke Unterricht

Danach bei Snape in den Privaträumen:
Mit einer Tasse Kaffee in der Hand sas Snape auf seinem Sessel und starrte die
Arbeiten an
die er noch Korrigieren musste,
als Plötzlich das Feuer im Kamin Grün aufleuchtete und eine schwarze Gestalt daraus
trat.
Der Mann mit den Blutroten Augen ging durch den Raum bis er vor Snape stand und
diesen
Eindringlich ansah.
„Hallo meine Schlange“ Begrüßte Snape den Schwarz gekleideten.
„Hi mein Dämon“ erwiderte dieser.
„Heute hat einer meiner Schüler das Gift hergestellt, das beweist dass er/sie ein
Dämon ist“
murmelte Snape.
„Und wer?“ wollte der andere wissen,
„Harry Potter“ antwortete Snape willig,
„Ich hätte nicht gedacht das Lilly die Wahrheit sagte als sie mir gestand dass sie von
mir Schwanger ist“ erklärte Snape brummelnd.
„Ich wusste gar nicht das du was mit Lilly hattest ich dachte ihr wärt nur gute Freunde
gewesen“ wollte der Rot Äugige wissen,
wenn man genauer hin hörte würde man eine Spur von Eifersucht heraushören.
„Es war nur einmal“ verteidigte sich Snape der die Eifersucht natürlich heraus gehört
hatte.
Mit einer fließenden Bewegung zog er die Schwarze Gestalt auf seinen Schoß,
„Aber ich liebe nur dich Tom“ schnurrte Snape,
verträumt seufzend lehnte sich Tom an ihn,
„Ich liebe dich auch mein Dämon“

Harry Potter beim Mittagessen:
Gelangweilt stocherte Harry in seinem Essen herum,
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mit den Gedanken bei seinem Traum.
„Mister Potter“ wurde er Plötzlich aus seinen Gedanken gerissen.
Überrascht sah er nach oben direkt in das Gesicht von Professor Snape.
„Ja Professor?“ fragte er nervös.
„Kommen sie nach dem Essen in mein Büro“ verlangte Snape,
daraufhin ging er ohne eine Antwort abzuwarten.
„War ja klar das da noch etwas kommt,
wegen dem zerstörten Trank“ Murmelte er in seinen nicht vorhandenen Bart.
Hermine die neben ihm sas konnte ihn dennoch hören und nickte nur bestätigend,
den auch sie hatte nicht geglaubt das ein einfaches Punkte abziehen dem Professor
reichen würde.
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